
      

 

 

 

 

 

 

Kooperation Sportverein – Kita  
 

Sportpatenschaften  
 für mehr Bewegung, Spiel und Sport für Kinder 

 
 
 
Sportjugend und Sportbund Bielefeld möchten Bielefelder Sportvereine als Sportpaten für 
Kindergärten und damit als Partner einer wichtigen gesundheitspolitischen Entwicklung 
gewinnen.  
 
Hintergrund für die Initiative Sportpatenschaften: 
 
• Das Interesse an gesundheitsfördernden Bewegungsangeboten nimmt angesichts von 

Bewegungsschwächen bei Kindern zu. Gesundheitsorientierte Angebote in 
Sportvereinen werden verstärkt nachgefragt.  

• Seit 2004 geht die Zahl der Kinder in Bielefeld zurück, der Rückgang erhöht sich in den 
nächsten Jahren bis zu 30% in einigen Stadtteilen, diese Welle wird sich in den 
Sportvereinen ab 2010 deutlich bemerkbar machen. Der Anteil von Kindern mit 
Migrationshintergrund nimmt deutlich zu.  

• In Bielefeld entwickeln sich zur Zeit Netzwerke zur Gesundheitsförderung 
• 15 Kitas als Familienzentren  
• 75 Kitas im OPUS Netzwerkes „Gesundheitsfördernde Kitas“  
• 16 Kitas als Partner der Plattform für Ernährung und Bewegung 

 
In allen Bezügen ist eine Kooperation der Stadt Bielefeld mit dem Sportbund und den 
Sportvereinen vereinbart. 
Die notwendige frühzeitige Förderung von Kindern könnte u.a. durch eine verstärkte 
Zusammenarbeit von Kitas mit Sportvereinen in ihrem Stadtteil über sogenannte 
"Sportpatenschaften"  unterstützt werden.  
 
 
In dieser Entwicklung liegen auch große Chancen für die Vereinsentwicklung, 
zum Beispiel im Hinblick auf neue Zielgruppen und Angebotsformen. 
 
 
 
 
 



Ziele dieser Zusammenarbeit  
 

� Kinder in Bewegung bringen im Verein und im Alltag  
� Spaß an der Bewegung entdecken und fördern 
� Kinder und Eltern für den Sportverein gewinnen 
� Kooperationen im Stadtteil fördern 

 
Sportvereine sind auch Kooperationspartner im Rahmen der Initiative „Anerkannte 
Bewegungskindergärten“ des LandesSportBundes 
Für die Zusammenarbeit sucht der Sportbund weiterhin interessierte Bielefelder 
Sportvereine.  
 
Bisherige Bewertung und Fazit der Veranstaltungen und der teilnehmenden Sportvereine 

• Angebote in Kooperation mit anderen Trägern im Stadtteil (Schule, Kita) können geeignet 
sein, den Verein und seine Angebote bekannt zu machen und neue Zielgruppen für den 
Verein zu erreichen  

• Angebote in Kooperation mit anderen Trägern im Stadtteil können geeignet sein, Sport 
und Bewegung als wichtige Teile kindlicher Entwicklung zu etablieren 

Im ersten Projektzeitraum 2007-2010 wurden 36 Kooperationsvereinbarungen getroffen. 
Jetzt geht es darum, diese konkrete Zusammenarbeit zu festigen und weitere Sportvereine 
für diese zukunftsweisende Kooperation zu gewinnen. 
 
Ideenliste als Beispiele zur Umsetzung von Sportpatenschaften  
 
• Informationsaustausch über Angebote der Sportvereine/Kitas  
• Benennung der jeweiligen Ansprechpartner/Paten 
• Vorstellung des Vereins und seiner Angebote auf Elternabenden 
• Regelmäßiges wöchentliches Angebot in der Kita 
• Regelmäßige Teilnahme von Kindern und Eltern in Angeboten des Vereins (z.B. Eltern-

Kind Turnen) 
• Punktuelle Gestaltung von Bewegungsangeboten z.B. bei Sommerfesten, Spielfesten 
• Durchführung von sportlichen Turnieren im Stadtteil z.B. Kindergarten Fußball Turnier 
• Durchführung von Sportkursen in der Kita z.B. Schwimmkurs, Ballschule, Ringen und 

Raufen 
• ……………………… 
 
Es handelt sich um beispielhafte Ideen. Die Partner vor Ort entscheiden welche sie 
umsetzen wollen. Weitere Ideen und Aktionsformen sind natürlich möglich. 
  

Kooperationsvereinbarung/ Förderung 
 
Sportvereine und Kitas dokumentieren ihre Zusammenarbeit in der Sportpatenschaft  über 
eine Kooperationsvereinbarung.   
Die Kooperationsvereinbarung wird an den Sportbund weitergeleitet und in den Bericht für 
die Stadt Bielefeld aufgenommen.  
Der Sportbund Bielefeld fördert die Kooperationsvereinbarung mit einer einmaligen Starthilfe, 
je nach Anzahl der teilnehmenden Vereine. Über die Starthilfe hinaus kann die Sportjugend 
die kooperierenden Vereine mit einem Aktivitätenzuschuß fördern. 
Der Sportbund übernimmt Koordination, Vermittlung, Beratung und Qualifizierung. 
 
Für Rückfragen und weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bei Interesse kommen wir auch gerne in eine Ihrer Vereinsitzungen und informieren und 
beraten Sie persönlich. 
 
 
Gudula Ebeling  / Dirk Lemhoefer 
Sportjugend/Sportbund Bielefeld 
0521 – 5251580 
 


